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Sicherheit auf dem Betriebshof 
 Infothemen für Zusteller, Vertriebsmitarbeiter, mobile Servicekräfte

Außendienst

Faktenblatt

Auf dem Betriebsgelände kann es eng werden und hektisch zugehen. Ob Sie als zu Fuß Gehende oder als Fahrende 
unterwegs sind – Ihrer Sicherheit und Gesundheit zuliebe sollten Sie die innerbetrieblichen Verkehrs- und Sicher-
heitsvorschriften beachten und sich umsichtig verhalten.

www.bg-verkehr.de

Welche Regelungen gelten 
auf dem Betriebshof?

 Informieren Sie sich über:
•  Verkehrswege für Fahrzeuge bzw. zu 

Fuß Gehende
•  Vorgeschriebene Höchstgeschwindig-

keiten
•  Vorgeschriebene Fahrtrichtungen
•  Sonderregelungen für Umsetzfahrzeuge 

etc.
•  Halte- und Parkverbote
•  Besondere Verhaltensvorschriften wie 

Tragen von Warnkleidung etc.

 Achten Sie auf Ihr Umfeld: 
•  Gehen Sie niemals davon aus, dass 

andere Verkehrsteilnehmende Sie  
rechtzeitig wahrgenommen haben. 
Suchen Sie im Zweifelsfall immer Blick-
kontakt bzw. halten Sie ausreichend 
Sicherheitsabstand.

•  Lassen Sie sich nicht durch Musik aus 
dem Kopfhörer ablenken und benutzen 
Sie Ihr Mobiltelefon nur, wenn dies 
gefahrlos möglich ist! 

•  Halten Sie die Verkehrswege frei.

•  Achten Sie darauf, dass Sichtbehin-
derungen (z. B. durch Pflanzen, abge-
stellte Fahrzeuge, gelagerte Materialien 
oder Behälter etc.) gemeldet und unver-
züglich beseitigt werden.

 Das ist für alle wichtig:
•  Melden Sie gefährliche Situationen und 

Beinaheunfälle sofort Ihren Führungs-
verantwortlichen sowie der Ansprech-
person vor Ort. 

•  Verhalten Sie sich immer vorausschau-
end und rücksichtsvoll gegenüber allen 
anderen Verkehrsteilnehmern auf dem 
Betriebsgelände!

•  Beachten Sie zusätzliche Beschilderun-
gen und Markierungen.

So sind Sie auf dem Be-
triebshof sicher unterwegs 

 Als zu Fuß Gehende achten Sie auf  
 Folgendes:
•  Nutzen Sie immer die ausgewiesenen 

Fußwege.
•  Überqueren Sie Fahrbahnen möglichst 

nur an gekennzeichneten Überwegen und 

 auch dort nur mit besonderer Vorsicht.
•  Meiden Sie Dunkelfelder und schlecht 

einsehbare Bereiche.
•  Halten Sie beim Passieren von abge-

stellten Fahrzeugen ausreichenden Si-
cherheitsabstand.

  Als Fahrzeugführende achten Sie  
auf Folgendes:

•  Nutzen Sie – wie im öffentlichen Stra-
ßenverkehr auch – die Fahrtrichtungs-
anzeiger beim Abbiegen. Beim Halten 
an unübersichtlichen oder engen Stellen 
schalten Sie die Warnblinkanlage ein.

•  Überholen oder halten Sie nur da, wo 
es ungefährlich ist (betriebsintern kann 
ein Überhol- und Halteverbot in der  
zweiten Reihe geregelt sein).

•  Rangierende Fahrzeuge haben stets 
Vorfahrt (betriebsintern kann ein Vor-
beifahren verboten sein).

•  Fahren Sie nur dann rückwärts, wenn es 
nicht zu vermeiden ist. Achten Sie dann 
darauf, dass der Raum um Ihr Fahrzeug 
herum frei ist und Sie die Warnblinkan-
lage eingeschaltet haben.
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Weiterverbreitung des Faktenblattes   mit  
Quellenangabe erwünscht. 

• Informieren Sie sich über die Regelungen und Vorschriften auf „Ihrem“ Betriebshof.
• Beachten Sie die Beschilderungen und Markierungen vor Ort.
• Halten Sie sich an besondere Verhaltensvorschriften.
• Warnkleidung macht Sie sichtbar, tragen Sie sie auch ohne besondere Vorschrift.
• Bleiben Sie aufmerksam und vermeiden Sie Ablenkung (Kopfhörer, Handy, Lesen 

beim Gehen etc.).

Auch auf dem Betriebshof: Sicherheit hat Vorfahrt!

Hier finden Sie weitere  
Informationen:  
• Medien
• Trainings
• Seminare
• Beratung vor Ort von unseren  

Präventionsexperten
 

 
Bleiben Sie gesund!  
 
Ihre gesetzliche Unfallversicherung 

www.bg-verkehr.de

Kurz gefragt

Sorgen Sie unter Zeitdruck für  
ausreichend Sicherheit?   

In Stoßzeiten, bei Dunkelheit oder 
schlechter Witterung kann es auf dem 
Betriebshof extrem hektisch oder unüber-
sichtlich zugehen. Umso wichtiger ist 
dann Ihre Vorsicht! Denn bei einem Un-
fall verlieren Sie erst recht Zeit – und ggf. 
kommen noch vermeidbare Unannehm-
lichkeiten hinzu.  
 
Deshalb – und gerade wenn Sieʼs eilig 
haben: Nehmen Sie sich die Zeit für Ihre 
eigene Sicherheit!
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•  Fahren Sie maximal mit Schrittge-
schwindigkeit rückwärts und lassen Sie 
sich nach Möglichkeit einweisen. Im 
Zweifel: Sofort STOPP, aussteigen und 
nachsehen!

•  Setzen Sie nur an den Ihnen zugewie-
senen Stellplätzen/Ladetoren an.

•  Tragen Sie beim Verlassen des Fahr-
zeugs Warnkleidung – auch wenn dies 
nicht vorgeschrieben sein sollte.

•  Beachten Sie die betrieblichen Vorga-
ben zum Halten, Parken oder Abstellen 
von Fahrzeugen! 

•  Schalten Sie bei aufkommender Däm-
merung das Abblendlicht an.

•  Fahrbahnmarkierungen können bei 
Schnee nicht oder nur schwer erkenn-
bar sein.
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